
Saisoneröffnung im „Museum im Wasserschloss“!
Auch wenn „Väterchen Frost“ in diesem Jahr eisern die Stellung
hält, so macht uns doch spätestens der Eintritt in den Monat
März bewusst, dass das Frühjahr nicht mehr weit sein kann.
Frühling wird es also nun schon bald werden, womit sich auch die
lange Winterpause des „Museum im Wasserschloss“ ihrem Ende
zuneigt.
Tatsächlich waren die Mitglieder des mit der Betreuung des Mu-
seums beauftragten Vereins „Großeicholzheim und seine Ge-
schichte e.V.“ (GusG) in den letzten Wochen nicht untätig und ha-
ben alles vorbereitet. Zur Saisoneröffnung am Sonntag, 10. März
2013, von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr, sind daher alle langjährigen
Freunde des Museums und neue Besucher aus nah und fern wie-
der herzlich willkommen.
Der Verein „Großeicholzheim und seine Geschichte e.V.“ kann in
diesem Jahr auf sein 10-jähriges Bestehen zurückblicken und hat
sich deshalb vorgenommen, bei jeder Monatsöffnung des Muse-
ums mit einer besonderen Aktion aufzuwarten. Den Anfang wer-
den am 10. März Blumenbilder zum beginnenden Frühling unter
dem Motto „Grüße aus Großeicholzheim“ machen.
Auf Ihr Kommen freuen sich die ehrenamtlichen Museumsfüh-
rer sowie alle Helfer des Vereins „Großeicholzheim und seine Ge-
schichte e.V.“ und die Gemeinde Seckach.

Konzert mit dem Blechbläserquintett „Brass in the Five“
und dem Pantomimekünstler Csaba Méhes in Zimmern!
Im November 2010 rissen sie ihr Publikum in Zimmern zu wah-
ren Begeisterungsstürmen hin und so mancher Zeitgenosse, der
damals keine Karten mehr bekam, wünschte sich eine Wieder-
holung. Es hat zwar etwas gedauert, aber nun steht der Termin
endgültig fest: zu einem erneuten Gastspiel des ungarischen
Blechbläserensembles „Brass in the Five“ laden die Musikschule
Bauland und die Gemeinde Seckach alle Fans und solche, die es
werden wollen, auf Sonntag, 17. März 2013, um 17.00 Uhr, in
das Dorfgemeinschaftshaus Zimmern ein. Wegen des frühen
Beginns ist dieses Konzert ganz besonders auch für Familien
mit Kindern geeignet!

Das Blechbläserensemble „Brass in
the Five“ besteht aus Solisten nam-
hafter Orchester und begeistert sein
Publikum seit mittlerweile knapp
zwei Jahrzehnten mit vielfältigen
und ungewöhnlichen Konzerten.
Das Ensemble trat bereits in allen
bedeutenden Konzertsälen Ungarns
auf, aber auch in Österreich,
Deutschland, Frankreich, Däne-
mark, Polen, Tschechien, Holland,
die Schweiz, Italien sowie China

wurden umjubelte Gastspiele gegeben. Seinen englischen Namen
wählte das Ensemble übrigens zu Ehren der englischen Queen Eli-
zabeth II, bei deren Besuch in Ungarn die fünf Musiker im Jahre
1992 aufspielen durften.
Csaba Méhes ist ein auch in Deutschland durch zahlreiche Büh-
nen- und Fernsehauftritte sehr bekannter Pantomimekünstler, der
es stets versteht, sich in die Herzen des Publikums zu spielen. Der
junge Ungar bringt eine international verständliche, allzu mensch-
liche Komik des allgegenwärtigen Chaos auf die Bühne. Mèhes
windet sich fast ohne Worte durch die Handlung, variiert alte

Slapsticks, indem er ihnen überraschende Wendungen gibt und
wirkt auch im Strudel der Phantasiewelt glaubwürdig.
Am 17. März wird im Dorfgemeinschaftshaus Zimmern zunächst
ein neues Programm mit bekannten und beliebten Standards für
Blechbläserensemble erklingen, ehe das Quintett dann nach der
Pause zusammen mit Csaba Méhes unter dem Titel „Auf nach
Rio!“ wieder zu einer musikalische Weltreise aufbricht, bei wel-
cher das Publikum, ob Jung oder Alt, Musikkenner oder Laie,
gleichermaßen zum herzlichen Lachen animiert wird. Der Zufall
nämlich lässt die sechs lustigen Musiker im Sprudel einer leben-
digen Großstadt aufeinander treffen, um die Welt gemeinsam zu
erkunden. Während der abenteuerlichen Reise geraten sie in
aberwitzige Situationen, bevor sie schließlich in Rio ankommen.
Vor und nach dem Konzert sowie in der Pause bewirtet der För-
derverein der Musikschule Bauland.
Karten für diese hochkarätige Veranstaltung gibt es im Vor-
verkauf zum Preis von zehn bzw. acht Euro (Kinder und Ju-
gendliche) während der üblichen Öffnungszeiten im Bürgerbüro
der Gemeinde Seckach (auch Vorbestellungen unter der Tel.
06292/ 9201-12 möglich), bei der Musikschule Bauland (06291/
625250) und an der Tageskasse (zwei Euro Aufschlag). Die Sitz-
plätze sind nicht nummeriert.
Weitere Informationen über „Brass in the Five“ gibt es im Inter-
net unter www.brass5.hu.

DRK Ortsgruppe Seckach: Blutspender gesucht
Der Blutspendedienst des Deutschen Roten Kreuzes (DRK) und
DRK OV Seckach bittet um Ihre Blutspende am Montag, 18.
März 2013, von 14.30 bis 19.30 Uhr, Seckachtalhalle, Schulstr.
3, 74743 Seckach.
Blutspenden kann jeder Gesunde zwischen 18 und 71 Jahren,
Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Das DRK
bittet Sie, zur Blutspende Ihren Personalausweis mitzubringen.
Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Blut-
sentnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blut-
spende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersu-
chung und anschließendem Imbiss sollten Sie eine gute Stunde
Zeit einplanen. Eine Stunde Ihrer Zeit, die ein ganzes Leben ret-
ten kann.
Das Rote Kreuz feiert in diesem Jahr sein 150. jähriges Bestehen.
Im Februar 1863 wurde das internationale Rote Kreuz in Genf ge-
gründet. Eine der satzungsgemäßen Aufgaben ist die Blutspende.
In der Bundesrepublik Deutschland wurde der erste Blutspende-
dienst des DRK im Jahr 1951 in Nordrhein-Westfalen gegründet.
Die anderen Bundesländer folgten, Hessen 1953 und Baden-
Württemberg 1956. Heute sind sechs regional tätige Blutspen-
dedienste des Deutschen Roten Kreuzes verantwortlich für die flä-
chendeckende, umfassende Versorgung der Patienten in der
Bundesrepublik Deutschland rund um die Uhr an 365 Tagen im
Jahr. Blutspender des Deutschen Roten Kreuzes sind ein Teil die-
ser langen Geschichte. Als besonderes Dankeschön für das En-
gagement erhalten alle Spender im Aktionszeitraum vom 4. März
bis 31. Mai 2013, eine exklusive Tafel der Lindt Jubiläumsscho-
kolade „150 Jahre DRK“.
Weitere Informationen zur Blutspende erhalten Sie im Internet un-
ter www.blutspende.de[http://www.blutspende.de/] und bei der
kostenlosen Hotline des DRK-Blutspendedienstes unter Tel.
0800/1194911 (montags bis freitags von 8.00 bis 17.00 Uhr)

Seckacher Straßenfest 2013
Wie bereits bei der Aufstellung des Veranstaltungskalenders 2013
besprochen, findet am 1. Julisonntag (7. Juli 2013) das 29. Seck-
acher Straßenfest statt. Aus Anlass der ebenfalls für dieses Wo-
chenende vorgesehenen Einweihung der bis dahin komplett um-
gestalteten südlichen Bahnhofstraße samt P+R-Plätzen und
kleinem Gewerbegebiet wird dieses Mal der Ortsteil Seckach der
Austragungsort sein.
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Doch damit nicht genug, denn der Gewerbeverein Seckach hat
sich dazu entschlossen, in diesem Jahr in Zusammenhang mit dem
Straßenfest wieder einmal eine Gewerbeschau durchzuführen.
Das diesjährige Straßenfest bietet somit für alle Vereine, Gruppen
und Organisationen aus allen Ortsteilen eine ausgezeichnete
Plattform, sich der Öffentlichkeit zu präsentieren und für sich zu
werben!
Aus diesem Grunde lädt die Gemeinde Seckach hiermit herzlich
dazu ein, sich am 29. Seckacher Straßenfest zu beteiligen und
diese Veranstaltung zu einem großen Gemeinschaftswerk werden
zu lassen.
Um alle weiteren Details besprechen zu können, bitten wir die
Vertreter der Vereine, Gruppen und Organisationen hiermit zu ei-
ner außerordentlichen Vereinsvertreterbesprechung, welche am
Mittwoch, 20. März 2013, um 19.00 Uhr, im Großen Sit-
zungssaal des Seckacher Rathauses, stattfindet.
Jede/r Verein/ Gruppe/ Organisation sollte bei dieser Zusam-
menkunft mit mindestens einer Person vertreten sein. Themen
werden u.a. die Vorstellung des Rahmenprogramms und des Fest-
geländes sowie die Sammlung und Koordinierung der einzelnen
Beiträge sein. Hierzu bitten wir, dass Sie am 20. März bereits Ihre
Ideen für Ihre Beteiligung mitbringen.

Zusammenfassung der 40. öffentlichen Gemeinderatssitzung
des IX. Gemeinderates der Gemeinde Seckach am 28. Januar
2013
TOP 1  Fragen der Bürger
In Sachen Zukunft des Kindergartens Zimmern sind zahlreiche
Bürgerinnen und Bürger in der Sitzung erschienen und wollen
wissen, ob sich die Gemeindeverwaltung zu dieser Frage schon
Gedanken gemacht habe. Angefügt wird noch, dass der Ort-
schaftsrat Zimmern die Kündigung des Vertrags mit der Kath. Kir-
chengemeinde Zimmern in seiner Sitzung am 10. Januar 2013 ein-
stimmig abgelehnt habe. Bürgermeister Thomas Ludwig zeigt
sich sehr dankbar für diese Frage, denn hierdurch ergibt sich für
ihn die Gelegenheit, diesen komplexen Sachverhalt einmal in der
Öffentlichkeit darzustellen. Zuallererst führt er aus, dass sich die
Gemeindeverwaltung bereits seit dem Jahre 2008 Gedanken über
die Zukunft des Zimmerner Kindergartens mache. Seinerzeit sah
das Betreuungskonzept für die Gesamtgemeinde unter dem Ein-
druck rückläufiger Kinderzahlen vor, in Zimmern eine Ganz-
tagsbetreuung anzubieten, womit auch Zimmerner Kinder zwi-
schen drei und sechs Jahren die Einrichtung weiter besuchen
könnten. Bis zum Jahre 2011 wurden insgesamt drei Elternum-
fragen durchgeführt, welche aber nur ein ganz geringes Inte-
resse an einer Ganztagsbetreuung offenbarten. Vor dem Hinter-
grund des am 1. August 2013 in Kraft tretenden Rechtsanspruchs
auf einen Betreuungsplatz ab dem vollendeten 1. Lebensjahr und
angesichts der Tatsache, dass die bereits bestehende Kleinkind-
gruppe in Großeicholzheim hierfür nicht ausreichen könnte,
wurde dann die Einrichtung einer zweiten Kleinkindgruppe in
Zimmern ins Auge gefasst. Hierzu fand am 28. Juli 2011 eine öf-
fentliche Informationsveranstaltung im Dorfgemeinschaftshaus
statt und im Januar 2012 fassten Ortschaftsrat und Gemeinderat
vorbehaltlich der Finanzierbarkeit die entsprechenden Beschlüsse.
Im Anschluss erteilte die Kath. Kirchengemeinde Zimmern einem
Architekten den Auftrag, die Sanierungs- und Umbaukosten zu er-
mitteln. Im Ergebnis schließt die Kostenschätzung mit einem ge-
schätzten Gesamtaufwand von knapp 640.000 €, wovon rd.
290.000 € auf den eigentlichen Kindergarten und die restliche
Summe mit rd. 350.000 € auf den Saal und die Wohnung entfal-
len. Diese Summen waren für alle Beteiligten eine böse Überra-
schung. Auch eine vertiefte Überprüfung dieser Zahlen brachte
keine nennenswerten Einsparmöglichkeiten; es wurde bereits der
niedrigste Standard gewählt. Der Finanzierungsbeitrag der politi-
schen Gemeinde müsste mindestens 90 % der auf den eigentlichen
Kindergarten entfallenden Kosten betragen, also rd. 260.000 €.
Hieraus ergeben sich nun zwei Probleme:
1.) die Nachhaltigkeit einer so großen Investition scheint nicht ge-

geben zu sein, weil die Kinderzahlen in Zimmern dies nicht
hergeben; die fünf Jahrgänge von 2008–2012 umfassen ins-
gesamt nur neun Kinder. Wie alle Fachleute bestätigen, kann
mit so wenigen Kindern kein pädagogisch sinnvoller Kinder-

gartenbetrieb gewährleistet werden und die finanziellen Auf-
wendungen für eine so geringe Kinderzahl stehen ebenfalls in
keinem Verhältnis,

2.) die Verrechnungsstelle für katholische Kirchengemeinden hat
mitgeteilt, dass vom Erzbischöflichen Ordinariat in Freiburg
keine Genehmigung für diese Investition in Aussicht gestellt
werden kann, weil sie die finanziellen Möglichkeiten der Kir-
chengemeinde Zimmern deutlich übersteigt.

Mit anderen Worten: die Kinderzahlen sind zu gering und die Kir-
chengemeinde kann die Investition nicht stemmen und vor die-
sem Hintergrund müssen sich alle Verantwortlichen darüber im
Klaren sein, dass eine Fortführung des Kindergartens Zimmern
in der bisherigen Form nicht möglich sein wird. Die hierzu er-
forderliche Kündigung des Vertrags mit der Kirche kann nur
zum 31. 7. eines Jahres mit einer Kündigungsfrist von einem Jahr
erfolgen. Eine fristgerechte Kündigung bis spätestens 31. 7. 2013
würde also eine Schließung der Einrichtung zum 31. 7. 2014 zur
Folge haben. Bürgermeister Ludwig betont, dass es sich bei sei-
nen Ausführungen um Fakten handelt, die nicht wegdiskutiert
werden können. Allerdings wollen weder er noch die Verwaltung
die stationäre Kinderbetreuung in Zimmern schließen, wenn es
eine vertretbare Alternative gibt.
Von den anwesenden Bürgerinnen und Bürger werden noch fol-
gende Fragen gestellt:
– in den letzten zwei Jahren wurde in Zimmern sehr viel gebaut

(Wohnhausneubauten, -sanierungen und -umbauten); einen sol-
chen Zuwachs hat Zimmern in den letzten 20 Jahren nicht er-
lebt. Es wird gefragt, ob es möglich wäre, den Kindergarten in
einer weniger aufwändigen Art und Weise zu sanieren? Bür-
germeister Ludwig erwidert, dass sich auch die Gemeinde ei-
ner solchen Alternative nicht verschließen würde. Die Über-
prüfung der o.g. Sanierungskosten hat aber erbracht, dass
hiervon keine Abstriche gemacht werden können (Anmerkung:
das Gebäude ist knapp 50 Jahre alt).

– in einer weiteren Frage wird das pädagogische Konzept des
Kindergartens angesprochen. Hier sollte ein Alleinstellungs-
merkmal wie z.B. Waldpädagogik in den Vordergrund gestellt
werden. Eventuell gibt es für Zimmern auch eine Zuschuss-
möglichkeit über das ELR-Programm o.ä.? Bürgermeister Lud-
wig führt aus, dass wegen des Rechtsanspruchs auf einen Kin-
dergartenplatz für Kinder unter drei Jahren Förderprogramme
von Bund und Land aufgelegt wurden. Ihm ist nicht bekannt,
dass es weitere Fördermöglichkeiten gibt.

– des Weiteren werden verschiedene Investitionen, die die Ge-
meinde Seckach in letzter Zeit getätigt hat, miteinander vergli-
chen; u.a. die Sanierung der ehem. Bahnmeisterei in Seckach.
Investitionen in Kinder oder Kindergärten dürften nicht unter
dem Renditeaspekt betrachtet werden. Bürgermeister Ludwig
erklärt, dass die Gemeinde Seckach dies auch nicht tut; vielmehr
bringt die Gemeinde für den Betrieb der drei Kindertagesein-
richtungen jährlich rd. 400.000 € an Eigenmitteln auf. Dies sei,
so der Bürgermeister weiter, sehr gut angelegtes Geld, und wi-
derlege die vorgebrachte Unterstellung,

– schließlich wird noch gefragt, wie die Bevölkerung weiterhin in
den Entscheidungsprozess einbezogen wird? Bürgermeister
Ludwig führt aus, dass die Verwaltung nun zunächst noch ein-
mal alle mögliche Alternativen prüfen wird. Sobald neue Er-
kenntnisse vorliegen, wird die Thematik in jedem Fall im Ort-
schaftsrat und im Gemeinderat öffentlich behandelt. Eine
Kündigung des Vertrags mit der Kirche in nichtöffentlicher Sit-
zung ist nicht möglich. Sollte allerdings der Status Quo erhal-
ten bleiben, wird es keinen weiteren Erörterungsbedarf geben.

Hallennutzung in den Ferien
Der 1. Vorsitzende und der Dirigent des Musikvereins Seckach,
Hermann Schmitt und Martin Heß, nehmen als Vertreter des Mu-
sikvereins an der Sitzung teil. Herr Heß ist nicht damit einver-
standen, dass die gemeindlichen Hallen in den Sommerferien und
Weihnachtsferien geschlossen sind. Gerade an Weihnachten gäbe
es mehrere Auftritte; Herr Heß ist nicht mehr bereit, die hierfür
benötigten Utensilien zu Hause aufzubewahren. Er bittet nicht um
eine sofortige Entscheidung, sondern will mit der Gemeinde in
den Dialog treten. Im Übrigen würden auch andere Vereine die
Hallensperrung für ungerechtfertigt halten.

TOP 2  Ehrung von Blutspendern
Über diesen TOP wurde bereits im Mitteilungsblatt Nr. 6 vom 8.
Februar 2013 ausführlich berichtet.

TOP 3  Verbesserung der ökologischen Durchgängigkeit ent-
lang der Seckach und dem Hiffelbach durch den
Rückbau der Sohlschwelle
hier: Vorstellung und Beschussfassung über die Pla-

nung und Ausführung
Zu diesem Tagesordnungspunkt heißt der Vorsitzende die Herren
Patrick Herrmann und Dr.-Ing. Gregor Kühn vom Ingenieurbüro
Wald + Corbe aus Hügelsheim sowie Herrn Waldemar Ehrmann
vom Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis willkommen.
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I. Erläuterungen
Im Zuge der Umsetzung der örtlichen Hochwasserschutzmaß-
nahmen im Ortsteil Seckach ist für den Eingriff ins Gewässer, der
durch die Maßnahmen verursacht wird, ein ökologischer Aus-
gleich zu erbringen. Dies geschieht dadurch, dass die ökologische
Durchgängigkeit der Seckach für Fische und Kleinstlebewesen
durch den Rückbau der Sohlschwellen im Bereich der Ortslage
von Seckach verbessert wird. Diese Arbeiten sind in den örtlichen
Hochwasserschutzmaßnahmen, welche im Dezember 2012 durch
den Zweckverband Hochwasserschutz Einzugsbereich „Seck-
ach/Kirnau“ an die Firma Lintz & Hinninger aus Mosbach ver-
geben wurden, enthalten. 
Im Zuge der Planungsbesprechungen hat das Landratsamt der Ge-
meinde Seckach empfohlen, doch auch gleich die Sohlschwellen
außerhalb der Ortslagen von Seckach und Zimmern zurückbauen
zu lassen, damit die Durchgängigkeit des Gewässers innerhalb des
kompletten Gemeindegebietes gewährleistet ist. Solche Maß-
nahmen werden derzeit noch mit 70 % Förderung bezuschusst;
der Eigenanteil kann dem gemeindlichen Ökokonto gutgeschrie-
ben werden. Im Übrigen ist die Beseitigung von Wanderungs-
hindernissen (also z.B. Sohlschwellen) schon heute eine Pflicht-
aufgabe, Rechtsgrundlagen hierfür sind die Europäische
Wasserrahmenrichtlinie und das Wasserhaushaltsgesetz. Auf den
Gemarkungen Seckach und Zimmern handelt es sich um 20 Sohl-
schwellen, die außerhalb der Ortslagen vom Seckachweiher bis
zur Gemarkungsgrenze Adelsheim vorhanden sind.
Herr Herrmann vom Büro Wald+Corbe stellt die Planungen zum
Rückbau der Sohlschwellen vor. Mittels einer PowerPoint-Prä-
sentation zeigt er auf, dass die Sohlschwellen keineswegs er-
satzlos entfernt werden sollen, denn dies würde eine ungewollte
Absenkung des Wasserspiegels samt Erhöhung der Fließge-
schwindigkeit bedeuten. Vielmehr werden die Schwellen z.B.
durch sogenannte Störsteine ersetzt, welche die Durchflussbreite
vermindern. Zudem entstehen auf diesem Wege auch sog. stille
Abschnitte und „Gumpen“, in denen sich die Lebewesen weiter-
hin aufhalten können.
Zur Durchführung dieser Arbeiten ist es notwendig, dass die
Baufirma mit Bagger, Lkw usw. an das Gewässer heranfahren
kann. Hierzu wiederum müssen die Bäume und der sonstige Be-
wuchs im Bereich der Sohlschwellen auf den Stock gesetzt wer-
den. Da diese Gehölzpflegearbeiten aber aus naturschutzrechtli-
chen Gründen nur bis Ende Februar ausgeführt werden dürfen, hat
die Gemeinde Seckach vom Regierungspräsidium eine vorzeitige
Baufreigabe für diese Arbeiten eingeholt. Im anderen Fall ginge
ein komplettes Jahr verloren. Herr Ehrmann vom Landratsamt un-
terstreicht die Ausführungen von Herrn Herrmann. Nach seinen
Worten wird seine Behörde die Kommunen in spätestens zwei –
drei Jahren sowieso auffordern müssen, die Sohlschwellen zu be-
seitigen. Wenn jetzt aber die Sohlschwellen innerhalb der Orts-
lagen wegen der anstehenden Hochwasserschutzmaßnahmen so-
wieso beseitigt werden müssen, mache es schon aus ökologischer
Sicht Sinn, diese Maßnahmen auch außerhalb der Ortslagen
durchzuführen. Hinzu kommt, dass das Land derartige Vorhaben
derzeit mit 70 % fördert.
Mit den Fischpachtberechtigten wurden die geplanten Maßnah-
men in einem gesonderten Termin besprochen.
II. a) Kosten
Die Kostenberechnung für den Rückbau der Sohlschwellen au-
ßerhalb der Ortslagen beläuft sich auf ca. 229.000 € brutto incl.
Nebenkosten.
II. b) Deckung
Die Arbeiten werden mit 70 % gefördert. Da nicht alle Neben-
kosten förderfähig sind, verbleibt ein Eigenanteil in Höhe von ca.
82.000 € (35 %) bei der Gemeinde Seckach, der zunächst im
Haushalt 2013 zu finanzieren ist. Allerdings soll hierfür noch ein
Antrag auf eine Investitionshilfe aus dem Gemeindeausgleich-
stock gestellt werden.
In der kurzen Aussprache wird die Verknüpfung der Arbeiten au-
ßerhalb der Ortslagen mit jenen innerhalb der geschlossenen
Ortsteile begrüßt. Auf entsprechende Nachfrage erklärt Herr
Herrmann die Neugestaltung der jeweiligen Gewässerabschnitte
nochmals im Detail. Es kann nachvollzogen werden, dass die an-
gedachten Maßnahmen die ökologische Wertigkeit der betroffe-
nen Gewässer Seckach und Hiffelbach stark verbessern werden.
III. Sodann fasst der Gemeinderat folgenden einstimmigen Be-

schluss:
Der Gemeinderat stimmt der vom Planungsbüro Wald+Corbe
vorgestellten Planungen für die Beseitigung der Sohlschwellen
außerhalb der Ortslagen zu. Die Verwaltung wird beauftragt, die
Fördermittel zu beantragen.

TOP 4  Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnlichen
Zuwendungen gem. § 78 Abs. 4 Gemeindeordnung

I. Erläuterungen
Die Regelung in § 78 Abs. 4 Gemeindeordnung bzgl. der An-
nahme von Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen

wurde in der GR-Sitzung am 12. 10. 2009 vorgestellt. Aufgrund
dieser Neuregelung hat der Gemeinderat heute über die Annahme
von zwei Großspenden (Sachspenden) für das Feuerwehrwesen
in Höhe von 1.529,15 € und für die Brauchtums- und Heimat-
pflege in Höhe von 390 € zu entscheiden.
II. Ohne Aussprache fällt der Gemeinderat folgende einstim-

mige Beschlüsse:
Der Gemeinderat beschließt die Annahme der o.g. Spenden (Ein-
zelfallentscheidungen).

TOP 5  a) Anfragen aus den Reihen der Gemeinderäte
b) Bekanntgaben

a) Anfragen aus den Reihen der Gemeinderäte
5.1. Unklarheiten bei der Verbrauchsabrechnung Wasser/

Abwasser
Es wird mitgeteilt, dass es bei verschiedenen Bürgern wegen der
Einführung der gesplitteten Abwassergebühr wohl Unklarheiten
bei den Verbrauchsabrechnungen 2012 gäbe. Bürgermeister Lud-
wig teilt mit, dass die Gemeindeverwaltung sehr gerne bereit ist,
hierzu Auskünfte zu erteilen. Im Bedarfsfall möge man sich bitte
an die zuständige Sachbearbeiterin im Rechnungsamt, Frau Lei-
rich, wenden.
5.2. Möglichkeit der Ausschilderung der Zebrastreifen am

Kreisel
Es wird gefragt, ob die Zebrastreifen am Verkehrskreisel in der
Ortsmitte von Seckach mit entsprechenden Verkehrszeichen ver-
sehen werden könnten. Gerade bei geschlossener Schneedecke sei
die genaue Lage dieser Zebrastreifen oftmals nicht erkennbar und
es würde stets viel zu schnell gefahren werden. Die Verwaltung
erläutert, dass Zebrastreifen an Verkehrskreiseln nicht beschildert
werden dürfen und hier gibt es auch keine Ausnahmen. In Ver-
bindung mit Kreiseln befinden sich Zebrastreifen immer 5 m vor
diesen. Im Übrigen wird an die Regel erinnert, dass die bereits im
Kreisel befindlichen Fahrzeuge Vorfahrt haben. Schon aus diesem
Grund muss man sich als Autofahrer einem Verkehrskreisel im-
mer langsam nähern.
5.3 Sicherheitsdienst in gemeindlichen Hallen
Es wird gefragt, weshalb manche Vereine bei ihren öffentlichen
Veranstaltungen einen professionellen Sicherheitsdienst einsetzen
und andere nicht. Die FG „Seggemer Schlotfeger“ würde z.B. bei
jeder Veranstaltung die Dienste eines privaten Sicherheitswach-
dienstes in Anspruch nehmen.
Bürgermeister Ludwig erklärt, dass es jedem Veranstalter freige-
stellt ist, wie er die Sicherheit und Ordnung bei seiner Veranstal-
tung sicherstellt. Die Gemeinde hat keine Möglichkeit, den Ein-
satz derartiger Dienste grundsätzlich anzuordnen.
b) Bekanntgaben
Es gibt keine Bekanntgaben.
Um 20.45 Uhr schließt Bürgermeister Ludwig den öffentlichen
Teil der Sitzung.

Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung
des Arbeitskreises „Wirtschaft“
Am Dienstag, 5. März 2013, findet um 19.00 Uhr im Großen Sit-
zungssaal (Ebene 6) des Seckacher Rathauses die nächste Sitzung
des Arbeitskreises Wirtschaft statt.
Der Arbeitskreis lädt insbesondere wieder Bürger aus Seckach
ein, die eine Verbesserung Ihrer Breitbandversorgung benötigen.
Ein weiteres Thema wird die Werbeplattform „Seckacher Intra-
net“ sein. Durch den demografischen Wandel, der auch vor un-
serer Gemeinde nicht Halt macht, ist es dringend geboten, die
Nahversorgung mit dem Grundbedarf des täglichen Lebens zu er-
halten. Dies ist auch eine Maßnahme, um die Gemeinde für Neu-
ansiedlungen von Bürgern attraktiv zu erhalten. Das „Seckacher
Intranet“ soll durch ergänzende Angebote, die nur regional ver-
fügbar sind, Kaufkraft in Seckach belassen, die ansonsten in die
Mittelzentren abfließen würde. Für alle Gewerbetreibenden ist
dies eine zusätzliche Möglichkeit, für Ihr Geschäft zu werben,
weshalb die Seckacher Einzelhändler hiermit ganz besonders zu
dieser Sitzung eingeladen sind! Aber auch die gesamte Einwoh-
nerschaft und alle interessierten Personen aus der näheren und
weiteren Umgebung sind herzlich zu dieser öffentlichen Sitzung
willkommen.
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Schulnachrichten
Grundschule Großeicholzheim: 
Anmeldung der Schulanfänger
Die Anmeldung der Schulanfänger an der Grundschule Groß-
eicholzheim erfolgt am Dienstag, 19. März 2013, von 11.30
Uhr bis 13.00 Uhr. Ein persönliches Einladungsschreiben er-
halten die Eltern  in den nächsten Tagen.   
Schulpflichtig werden alle Kinder, die bis zum 30. September
2013 das 6. Lebensjahr vollendet haben. 
Außerdem haben Eltern, deren Kinder zwischen dem 1. Oktober
2013 und 30. Juni 2014 das sechste Lebensjahr vollenden, eben-
falls die Möglichkeit, ihr Kind einschulen zu lassen. Bitte setzen
Sie sich mit uns in Verbindung. 
Kinder, die zurückgestellt werden sollen, sind ebenfalls am Auf-
nahmetag anzumelden. 
Zur Anmeldung bringen Sie bitte das Familienstammbuch und
eine Bestätigung der U9-Untersuchung mit. 

G. Wurm-Bussemer, Schulleitung 

Altersjubilare
3. 3. Friedhilde Kegelmann Großeicholzheim 79 Jahre
5. 3. Gerlinde Göring Großeicholzheim 71 Jahre
5. 3. Renate Dünzl Zimmern 78 Jahre

Die Gemeinde gratuliert recht herzlich zum Geburtstag und
wünscht alles Gute auf dem weiteren Lebensweg.

Notfalldienste
Ärztlicher Notfalldienst
Adelsheim, Untere Austraße 28, gegenüber dem Altenheim. Von
Freitag, 19 Uhr bis Montag, 6 Uhr, Mittwoch, 14 Uhr bis Don-
nerstag, 6 Uhr, sowie an Feiertagen von 190 Uhr des Vorabends
bis 6 Uhr des Folgetages Tel. 06291/19292 oder 7707.

Bereitschaftsdienst der Sozialstation
Kirchliche Sozialstation Adelsheim-Osterburken
• Qualifizierte liebevolle Pflege
• Medizinische Versorgung
• Begleitung von Schwerkranken, Sterbenden u. ihren

Angehörigen (Hospiz)
• Pflegeberatungsbesuche
• Unverbindliche Beratung und Information
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Vermittlung von Pflegehilfsmitteln, Mahlzeiten, Hausnotruf u.

Familienpflege
• Rufbereitschaft
• Bereitschaftsdienst am Wochenende Tel. 06291/64190

Zahnärztlicher Notfalldienst
2. 3.–4. 3. Dr. Jürgen Heller, Hochstadtstr. 36
8.00–8.00 Uhr Buchen, Tel. 06281/3490
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit
von 10.00 Uhr–12.00 Uhr in der Praxis anwesend – in drin-
genden Fällen auch außerhalb der Sprechstunden telefonisch
erreichbar. Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!!!
Zahnärztlicher Notfalldienst jetzt auch Online. Unter der Inter-
netadresse: www.zahn-forum.de/karlsruhe.html hat die KZV
Karlsruhe die Notdienstplanung jetzt auch ins Netz gestellt, so
dass diese Daten jetzt jederzeit abrufbar sind.

Apotheken Notdienst
Datum Apotheke
Samstag Stadt-Apotheke am Bild, Hochstadtstr. 16, Tel.: 
2. 3. 2013 06281/8957, 74722 Buchen, Odenwald 
Sonntag Bauland-Apotheke Seckach, Bahnhofstr. 47, 
3. 3. 2013 Tel.: 06292/264, 74743 Seckach 
Montag Sonnen-Apotheke Buchen, Brucknerstr. 13, Tel.: 
4. 3. 2013 06281/560022, 74722 Buchen, Odenwald 
Dienstag Kastell-Apotheke, Turmstr.1, Tel.: 06291/68007, 
5. 3. 2013 74706 Osterburken 
Mittwoch Quellen-Apotheke, Morrestr. 31, Tel.: 06281/
6. 3. 2013 3886, 74722 Buchen, Odenwald (Hettingen) 
Donnerstag Bauland-Apotheke, Marktstr. 5 A, Tel.: 06291/
7. 3. 2013 62130, 74740 Adelsheim 
Freitag Apotheke Oberschefflenz, Hauptstr. 98, Tel.: 
8. 3. 2013 06293/287, 74850 Schefflenz (Oberschefflenz)
Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 08.30 Uhr und endet
am folgenden Morgen um 08.30 Uhr. Der Notdienstplan kann
auch im Internet nachgesehen werden unter: www.lak-bw.not-
dienst-portal.de. Dort werden 5 Apotheken, die an diesem Tag
Dienst haben angezeigt, also auch Apotheken aus den Nachbar-

dienstkreisen. Weitere Infos sind auch unter www.aponet.de er-
hältlich. Die diensthabenden Apotheken können auch unter fol-
gender Nummer  0800 00 22 8 33 kostenlos telefonisch erfragt
werden, bzw. von jedem Handy ohne Vorwahl unter der Nr. 22 8
33 (max. 69 ct/Min/SMS) abgefragt werden.

Gasstörung
Stadtwerke Buchen, Störungsdienst Tag und Nacht
Tel.: 06281/51051

Stromversorgung EnBW
Störungsdienst 0800 362 9477

Freiwillige Feuerwehr Seckach – Abt. Seckach
Am Samstag, 2. 3. 2013, findet um 19.30 Uhr unsere diesjährige
Jahreshauptversammlung im Feuerwehrgerätehaus Seckach statt.
Die vollzählige Teilnahme ist erwünscht. Anzug: Uniform
Tagesordnung

1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Verlesung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung
4. Tätigkeitsbericht des Kommandanten
5. Jugendbericht
6. Kassenbericht
7. Kassenprüfbericht
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Bestellung der Kassenprüfer für das Berichtsjahr 2013

10. Neuwahlen
11. Grußworte der Gäste
12. Verschiedenes

Altmetall-Sammlung
Am Montag, 11. 3. 2013, führt die Freiwillige Feuerwehr Seck-
ach in Zusammenarbeit mit der AWN-Service GmbH eine Stra-
ßen-Altmetall-Sammlung durch.
Die Sammlung beginnt um 6.00 Uhr mit Fahrzeugen der AWN-
Service GmbH. Bitte das Altmetall am Vorabend oder am Ab-
fuhrtag vor 6.00 Uhr bereitstellen.
Die ausgeteilten Flyer bitte als Eigentumsnachweis an das Sam-
melgut anbringen.

Auch die Zukunft braucht Künstler – Herbert Friedel spen-
dete Malausrüstung für die Schulanfänger des Kindergartens
„St. Franziskus“
Nachdem die „Zeit der bunten Farben und Formen“ durch die Fa-
schingstage fröhlich zum Ausdruck kam, erlebte sie im Kinder-
garten „St. Franziskus“ ihren Anknüpfungspunkt durch den Be-
such des Seckacher Künstlers Herbert Friedel.
Zusammen mit Bürgermeister Thomas Ludwig machte Herbert
Friedel den Schulanfängern des Kindergartens seine Aufwartung
und überreichte zunächst der Einrichtung ein von ihm geschaf-
fenes Gemälde. Gleichzeitig stellte er sein Kunstwerk den Kin-
dern und ihren Erzieherinnen vor und machte ihnen Mut: „Schon
in jedem Kind steckt ein Künstler – denkt erst nach und drückt
dann eure Ideen aus.“ Und damit dies gleich ermöglicht wird,
hatte Herr Friedel für jeden Schulanfänger eine Malausrüstung be-
sorgt. Einen großen Zeichenblock, einen Bleistift und einen Was-
serfarbkasten gab es für jedes Kind, aber bewusst keinen Ra-
diergummi, denn: „Jede Korrektur hinterlässt eine Spur.“ und
„Das Leben ist Zeichnen ohne Radiergummi.“, so seine Worte an
die Kinder.
Bürgermeister Ludwig dankte Herbert Friedel für diese großher-
zige Spende und ermunterte die Kinder ebenfalls, mutig Neues
auszuprobieren, denn die Gemeinde Seckach braucht auch in
Zukunft kreative und verantwortungsbewusste Bürgerinnen und
Bürger.
Dass diese Appelle offene Ohren fanden, lies sich schon sehr bald
feststellen. Zunächst gingen die Kinder dankbar und glücklich mit
ihren Malkästen nach Hause, aber schon am Nachmittag konnten
die Erzieherinnen hören, dass bereits in der Mittagspause die ers-
ten Kunstwerke auf den neuen Malblocks entstanden waren.

Notrufnummer der Telefonseelsorge

0800 / 111 0 111

bundesweit-gebührenfrei

Störungen an der Wasserversorgung

Tel.: 0 62 91 / 41 55 54
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Es war für alle Beteiligten ein wirklich erfolgreicher Vormittag.
Die Erzieherinnen und alle Kinder bedanken sich auf diesem Weg
nochmals recht herzlich!
Für den Kiga St. Franziskus 

Gabriele Schmitt, Kindergartenleiterin

„Neue Künstler braucht das Land!“ Unser Bild zeigt die Schul-
anfänger des Kindergartens „St. Franziskus“ Seckach mit (v. r.)
Künstler Herbert Friedel, Kindergartenleiterin Gabriele Schmitt,
Bürgermeister Thomas Ludwig und (sitzend) Erzieherin Gabi
Mayer.

Aktuelle Informationen der Bürger-Energie Großeicholz-
heim eG
Liebe Genossenschaftsmitglieder, werte Kunden und Nahwär-
meinteressierte,
mit diesen Zeilen informieren wir Sie über den aktuellen Stand
der Planungen für den Bau des Nahwärmenetzes in Großeich-
olzheim.
Zunächst kann als sehr bedeutender Meilenstein vermeldet wer-
den, dass unsere Genossenschaft seit dem 12. Oktober 2012 of-
fiziell in das Genossenschaftsregister beim Amtsgericht Mann-
heim eingetragen ist. Das heißt im Klartext, dass zu diesem
Zeitpunkt das Anhängsel „i.G.“ (in Gründung) im Namen weg-
fiel und die Genossenschaft nunmehr in jeglicher Hinsicht voll
handlungsfähig ist.
Im Oktober und November 2012 fanden die Hausanschlussbe-
gehungen durch die Genossenschaft und das Ing.Büro Schuler
statt. Diesbezüglich sprechen wir allen Nahwärmekunden ein
großes Lob aus, denn sämtliche Termine konnten planmäßig in
der vorgesehenen Zeit durchgeführt werden. Sodann wurden die
Erkenntnisse aus diesen Vor-Ort-Terminen in die Planung einge-
arbeitet und die Kosten aktualisiert. Der Trassenplan ist also fer-
tiggestellt und außerdem beauftragte die Genossenschaft das In-
genieurbüro Sack & Partner aus Adelsheim mit der Vorbereitung
der Ausschreibung der Tiefbauarbeiten. Aufgrund des zügigen
Fortschritts dieser Arbeiten kann der Baubeginn, und damit ein
weiterer Meilenstein in der Geschichte der Genossenschaft, für
Mai 2013 erwartet werden! Hierüber sowie über den aktuellen
Stand unserer Arbeiten im Allgemeinen werden wir alle Mitglie-
der und Kunden im Rahmen einer noch zu terminierenden Ver-
anstaltung rechtzeitig informieren.
Außerdem weisen wir bei dieser Gelegenheit wieder einmal da-
rauf hin, dass weitere Nahwärmeinteressierte immer noch die
Möglichkeit haben, auf den „fahrenden Zug“ aufzuspringen. Eine
Überlegung wert sollte dies für jeden Hausbesitzer vor allem vor
dem Hintergrund der aktuellen Prognosen für die weitere Ent-
wicklung der Preise für fossile Brennstoffe (also Öl und Gas) sein.
Das Hamburger Forschungsbüro EnergyComment hat z.B. gerade
in der vergangenen Woche erklärt, dass es mit einem Anstieg des
Heizölpreises (derzeit 0,90 €/ l) bis 2020 um 50 % (auf 1,31 €/ l)
und bis 2030 um 100 % (auf 1,84 €/ l) rechnet! Das heißt konkret:
– die Kosten für die Füllung eines 3.000-Liter-Tanks steigen

schätzungsweise von aktuell 2.700 Euro auf 5.520 Euro. Schon

das aktuelle Niveau liegt um rund die Hälfte höher als noch vor
zehn Jahren und

– die Heizölrechnung für eine durchschnittlich gedämmte 70-
Quadratmeter-Wohnung steigt von 945 Euro im Jahr 2012 auf
1.932 Euro am Ende des kommenden Jahrzehnts.

Der Rohölpreis hat sich bereits in den vergangenen zehn Jahren
verfünffacht und 2012 war das teuerste Heizöljahr der Geschichte!
Soweit diese Ausführungen des Forschungsbüros EnergyCom-
ment, welche u.a. über FOCUS-Online verbreitet wurden.
Die vorstehenden Ausführungen bestätigen also wieder einmal,
dass der Anschluss an das Nahwärmenetz der Bürger-Energie
Großeicholzheim eG jetzt die einmalige Chance bietet, sich von
dieser dramatischen Entwicklung der Energiekosten abzukoppeln.
Alle näheren Informationen zu den Vertragsarten, den Preisen und
den zuständigen Ansprechpartnern erhalten Sie weiterhin auf un-
serer Homepage unter www.bio-energie-dorf.de.
Mit freundlichen Grüßen 
Ihre Bürger-Energie Großeicholzheim eG

Reinhold Rapp Thomas Ludwig
– Vorstand – – Aufsichtsratsvorsitzender –

Kindergarten Großeicholzheim
Am Sonntag, 3. März 2013, um 10.30 Uhr gestalten die Kinder
des Gemeindekindergartens Großeicholzheim einen Gottesdienst
mit Herrn Pfarrer Stromberger in der evangelischen Kirche. Das
Thema lautet „Hände, die Gutes tun …“. Hierzu ist die ganze Be-
völkerung eingeladen. 
Im Anschluss an den Gottesdienst wird ein Kuchenverkauf  vor
der Kirche angeboten, d.h. man kann sich den Kuchen für den
Sonntagskaffee mit nach Hause nehmen. Der Erlös dieses Ver-
kaufes kommt dem Kindergarten zugute. Den Verkauf werden der
Elternbeirat und die Erzieherinnen übernehmen.
Wir würden uns sehr freuen, wenn viele aus der Gemeinde die-
sen Gottesdienst mit uns feiern würden.

Freiwillige Feuerwehr Seckach – Abteilung Zimmern
Am Montag, 4. 3. 2013, findet um 19.00 Uhr der nächste Dienst-
abend der Abteilungswehr statt. Um pünktliches Erscheinen wird
gebeten. Die Altersabteilung trifft sich zum gemütlichen Bei-
sammensein im Feuerwehrgerätehaus. 

Jahreshauptversammlung der Abteilungswehr Zimmern
Ein Großbrand, die Mitwirkung an einer Wohnhausbrandbe-
kämpfung in Seckach und neun sonstige Einsätze kennzeichne-
ten die feuerwehrtechnischen Aktivitäten der Abteilungswehr
Zimmern im vergangenen Jahr. Deutlich wurde dies im Rahmen
der Jahreshauptversammlung zu der Abteilungskommandant
Siegfried Barth neben den Mitgliedern auch Bürgermeister Tho-
mas Ludwig, Ortsvorsteher Josef Ackermann, Gesamtkomman-
dant Roland Bangert, Ehrenkommandant Wolfgang Grimm und
Ehrenmitglied Josef Bischoff begrüßen konnte. Eingangs der
Berichte dankte er allen, die sich für die Belange der Wehr im Be-
richtszeitraum eingesetzt hatten, besonders aber der Gemeinde
Seckach für die stete Unterstützung. Nachdem Schriftführerin
Yvonne Barth das Protokoll der letztjährigen Jahreshauptver-
sammlung verlesen hatte, betonte Siegfried Barth, dass insgesamt
drei gemeinsame Übungen mit den beiden Abteilungen von Seck-
ach und Großeicholzheim durchgeführt wurden. Als höchst zu-
friedenstellend bezeichnete er die Anwesenheit der Kameraden
bei den Dienstabenden und dass 10 Aktive die Atemschutzstre-
cke in Walldürn absolviert hätten. Präsent sei man gewesen beim
Feuerwehrfest in Hemsbach, bei Faschings- und Tanzveranstal-
tungen des FC Zimmern, beim Ferienprogramm und Straßenfest
der Gesamtgemeinde und bei einem Benefizfußballspiel Groß-
eicholzheim : Hoffenheim mit der Parkplatzeinweisung. Weiter
nannte der Abteilungskommandant den Besuch des Kindergar-
tens, die Kerwe, den Martinsumzug mit dem örtlichen Kinder-
garten und weitere Absperrungs- und Parkplatzeinweisungen.
Als interne Veranstaltungen habe man einen Familienwandertag
für die ganze Abteilung durchgeführt, einen Besenbesuch mit der
Altersabteilung organisiert und die gelungene Weihnachtsfeier im
Gasthaus Benedikt abgehalten. Zahlreiche Sitzungen im Aus-
schuss und Gesamtausschuss bildeten die Grundlage für ein er-
folgreiches und zufriedenstellendes Feuerwehrjahr. Weitere Ak-
tivitäten waren der Umbau im Gerätehaus, der Einbau einer
neuen Küche für die Jugendabteilung, die Erneuerung des Sani-
tärbereiches und die Anschaffung eines Werkzeugschrankes, ei-
nes Industriestaubsaugers und  von notwendigen Kleinteilen.
Die Seckacher Abteilungswehr Zimmern setzt sich derzeit zu-
sammen aus 55 Mitgliedern, unterteilt in Aktiven 30, Alterswehr
13 und Jugendabteilung 12. Der Aktive Michael Weber hatte am
Sprechfunkerlehrgang in Buchen und am Atemschutzlehrgang in



Osterburken teilgenommen. Über die Inhalte der 29 Dienste, die
Teilnahme am Zeltlager in Höpfingen, Schrottsammlungen,
Kerwe und den St. Martinsumzug berichtete Jugendwart Matthias
Grimm, dem sich der zufriedenstellende Kassenbericht von Kas-
senwart Daniel Kohler anschloss. Da die Kassenprüfer Otmar
Ackermann und Ruben Ertl keinerlei Beanstandungen zu ver-
melden hatten, erfolgte unter der Leitung von Bürgermeister
Thomas Ludwig die einstimmige Entlastung der gesamten Ab-
teilungsführung. Bei den anschließenden Neuwahlen wurde Sieg-
fried Barth als Abteilungskommandant und als Vertreter Karl-
Heinz Adam sowie die Kassenprüfer Otmar Ackermann und
Ruben Ertl ebenfalls einstimmig wieder gewählt. In den Gruß-
worten wurde die enge Einbindung der Wehr in das örtliche 
Geschehen und die Gesamtwehr Seckach gelobt und die hohe
Einsatzbereitschaft gewürdigt. Ausblickend sagte Abteilungs-
kommandant Siegfried Barth, dass man die Familienwanderung
wieder durchführen will, ein Kameradschaftsabend für die Hel-
fer bei den Umbaumaßnahmen stattfindet und dass die Jahres-
hauptversammlung der Gesamtwehr mit Schlüsselübergabe der
neuen Fahrzeuge am Samstag, 13. April, erfolgt. Die Einwei-
hungsfeier des eigenen neuen Löschfahrzeuges findet am Sonn-
tag, 12. Mai, statt. Mit der Bitte an die Gemeinde für die An-
schaffung eines Geräteschuppens am Gerätehaus leitete der
Abteilungskommandant zum gemütlichen Beisammensein über.

(LM)

Katholische Gottesdienste

Seelsorgeeinheit Adelsheim-Osterburken-Seckach
Unsere Gottesdienste: DRITTER FASTENSONNTAG
Sonntag, 3. 3.
8.30 Uhr Bödigheim: Wort-Gottes-Feier 
9.30 Uhr Zimmern: Wort-Gottes-Feier 

10.00 Uhr Großeicholzheim: Wort-Gottes-Feier 
10.30 Uhr Seckach: Eucharistiefeier mit begleitendem Kinder-

und Schülergottesdienst 
11.00 Uhr Jugenddorf Klinge: Wort-Gottes-Feier 
17.00 Uhr Großeicholzheim: Konzert des Liedermachers Ste-

fan Jakob in der Kirche
Montag, 4. 3.
18.30 Uhr Seckach: Eucharistiefeier 
Dienstag, 5. 3. 
18.30 Uhr Zimmern: Eucharistiefeier 
Mittwoch, 6. 3. 
8.30 Uhr Klinge: Laudes

Donnerstag, 7. 3. 
18.30 Uhr Großeicholzheim: Eucharistiefeier 
Freitag, 8. 3. 
16.00 Uhr Seckach: Krankensalbungsgottesdienst

Gemeinsames:
Erstkommunion in unserer Seelsorgeeinheit 
Der 3. Elternabend findet am Donnerstag, 7. März, im Bernhar-
dusheim in Osterburken statt. Themen sind „die Feier der Eu-
charistiefeier / Organisation“.

Herzliche Einladung zum Misereor-Jugendgottesdienst der
Seelsorgeeinheit:
Am Samstag, 9. 3., um 18.30 Uhr findet in Zimmern, St. Andreas,
ein Misereor-Jugendgottesdienst unter dem Thema: „BASTA es
reicht. für alle“ statt.
Die Eucharistiefeier am Vorabend wird musikalisch gestaltet
vom jungen Kirchenchor Jezimus. Eingeladen sind Jugendliche
und Junggebliebene.

Konzert mit Liedermacher Stefan Jakob am Sonntag, 3.
März, in Großeicholzheim
An diesem Sonntag, 3. März 2013, findet um 17.00 Uhr in der ka-
tholischen Kirche St. Laurentius Großeicholzheim ein Konzert
mit dem christlichen Liedermacher Stefan Jakob statt.
Der aus Mosbach stammende Pfedelbacher Realschullehrer Ste-
fan Jakob ist als Liedermacher in Hohenlohe und auch darüber hi-
naus kein Unbekannter mehr. Im Januar 2002 veröffentlichte Ja-
kob seine erste eigene CD „Flussaufwärts“, auf die in den Jahren
2005 und 2011 zwei weitere CDs folgten. Immer wieder ist er zu
verschiedenen Konzerten in Gemeinden unterwegs und hatte u.a.
bereits auch Auftritte auf dem 2. Ökumenischen Kirchentag in
München 2010. Im Rahmen einer „ökumenischen Einheit“ ver-
sucht der Katholik Stefan Jakob gemeinsam mit dem evangeli-
schen Organisten Michael Döring, der ihn während seiner Kon-
zerte am Klavier und Akkordeon begleitet, durch seine

Kompositionen etwas vom Himmel auf die Erde zu tragen. In
Großeicholzheim wird Jakob mit seinem aktuellen Programm
„Durch das Jahr – durch das Leben“ gastieren, wobei er viele The-
men unseres Lebens mal ernst und nachdenklich, mal hinter-
gründig und humorvoll berührt. Die Zuhörer erwartet eine Mut
machende musikalische Reise durch die Höhen und Tiefen des
Lebens, eingebettet in den wunderbaren Rhythmus der Jahres-
zeiten.
Eintrittskarten zum Preis von 6,00 Euro sind an der Abendkasse
erhältlich. Kinder bis 14 Jahre erhalten kostenlosen Eintritt. Der
Erlös des Konzertes kommt der Kirchenrenovierung zu Gute.
Der Filialausschuss und der Förderverein St. Laurentius Gro-
ßeicholzheim würden sich über zahlreiche Teilnahme der ge-
samten Bevölkerung freuen!
Neuer Bibelkreis Großeicholzheim
Der neue Bibelkreis Großeicholzheim trifft sich einmal monatlich
immer am ersten Donnerstag im Monat im katholischen Ge-
meinderaum zum Bibel teilen. Das nächste Treffen findet am 7.
März 2013 um 19.15 Uhr statt.

Krankensalbungsgottesdienst
am Freitag, 8. 3., um 16.00 Uhr in St. Sebastian, Seckach.

Wie kommen Menschen zum Glauben?
Beim Seniorenkreis Zimmern findet am Mittwoch, 13. 3. 2013,
um 14.00 Uhr im Kindergartensaal ein Vortrag von Pater Konrad
Vetter zum Thema: „Wie kommen Menschen zum Glauben?“
statt. Interessierte aus der ganzen Seelsorgeeinheit sind herzlich
willkommen!

Baugrundstück in Seckach zu verkaufen
Reichenbacher Str. 5, 909 m², Baugebiet „Vor dem Kammberg“,
erschlossen günstig zu verkaufen. Interessenten wenden sich bitte
an die Pfälzer Kath. Kirchenschaffnei Heidelberg, Eisenlohrstr. 8,
69115 Heidelberg, Tel. 06221/9001-0, www.schaffnei-hd.de.

Großeicholzheim, St. Laurentius
Einladung zum Weltgebetstag der Frauen 2013 in Großeich-
olzheim 
Der Weltgebetstag der Frauen 2013 wurde von Frauen aus Frank-
reich vorbereitet. Das Motto lautet: „Ich war fremd – ihr habt
mich aufgenommen“. Den Gottesdienst zum Weltgebetstag der
Frauen feiern wir am 1. 3. 2013 um 19.00 Uhr in der katholischen
Kirche in Großeicholzheim. Anschließend laden wir herzlich
zum gemütlichen Beisammensein im katholischen Gemeinde-
raum in Gr. ein. Selbstverständlich sind sowohl alle Frauen, als
auch alle Männer zum Gottesdienst und zum Beisammensein
herzlich willkommen.

Seckach, St. Sebastian:
Weltgebetstag der Frauen
Freitag, 1. 3.: 18.30 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag der
Frauen in der Pfarrkirche St. Sebastian. Der diesjährige Weltge-
betstag wurde von Frauen aus Frankreich vorbereitet. Wir treffen
uns im Anschluss an den Gottesdienst im Pfarrheim zum gemüt-
lichen Beisammensein mit französischen Spezialitäten und Ki-
novorführung des Filmes: „Ziemlich beste Freunde“. Alle Inte-
ressierte sind herzlich eingeladen.

Fastenessen am Sonntag, 3. 3. 2013 
im Pfarrheim Seckach, zugunsten Bukuumi, durchgeführt vom
Festausschuss Seckach mit dem Uganda-Kreis. Marken konnten
für 3,– Euro am Sonntag, 24. 2., nach dem Gottesdienst in Seck-
ach vor der Sakristei oder im Pfarrbüro schon im voraus (oder
kurzfristig) erworben werden.

Kath. Krankenverein Seckach und Zimmern
Wir bitten, den Beitrag 2013 (Familien 15,– Euro / Einzelperso-
nen 10,– Euro) falls nicht abgebucht wird – auf das Konto Nr.
15.1410.00 bei der Volksbank Mosbach, BLZ 674 600 41 einzu-
zahlen. Die Abbuchungen werden Anfang März vorgenommen.

Zimmern, St. Andreas
Frauengemeinschaft Zimmern
Zum ökumenischen Weltgebetstag am Freitag, 1. März 2013,
sind wir bei den Seckacher Frauen eingeladen. Wir bilden Fahr-
gemeinschaften nach Absprache und nehmen um 18.30 Uhr am
Gottesdienst in der Seckacher Kirche teil.
Am 14. März 2013 findet unser Dekanatstag der Frauen in Hain-
stadt statt. Er beginnt um 14.30 Uhr. Dazu sind alle recht herzlich
eingeladen. 
Wir bilden Fahrgemeinschaften nach Absprache.

Kath. Krankenverein Seckach und Zimmern
Wir bitten, den Beitrag 2013 (Familien 15,– Euro / Einzelperso-
nen 10,– Euro) falls nicht abgebucht wird – auf das Konto Nr.
15.1410.00 bei der Volksbank Mosbach, BLZ 674 600 41 einzu-
zahlen. Die Abbuchungen werden Anfang März vorgenommen.

Kirchliche Nachrichten
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Evangelische Gottesdienste

Seckach
Freitag, 1. 3. 2013
19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen – herzliche Einladung zum

Gottesdienst und Beisammensein im Evang. Ge-
meindehaus

Sonntag, 3. 3. 2013
10.00 Uhr Gottesdienst in Bödigheim
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Evang. Gemeindehaus
11.00 Uhr Gottesdienst in Seckach
Mittwoch, 6. 3. 2013
18.00 Uhr Konfirmandenunterricht

Zur Aufführung der Johannes-Passion von Joh. Seb. Bach 
wird am Sonntag, 3. März 2013, um 17.00 Uhr ganz herzlich in
die Kreuzeskirche in Bödigheim eingeladen. Es musizieren un-
ter Leitung von Bezirkskantor Michael Hanel die Bezirkskanto-
rei Adelsheim-Boxberg, Gesangssolisten sowie das Heidelberger
Kantatenorchester. Der Eintritt ist frei. Um freiwillige Spenden für
die Renovierung der Bödigheimer Kirche wird gebeten.

Großeicholzheim
Freitag, 1. 3.
20.00 Uhr Singkreis mixed generation Gemeindehaus Groß-

eicholzheim
Samstag, 2. 3.
10.00 Uhr Jungschar Gr. Eicholzheim
19.30 Uhr Jugendtreff Hope Gr. Eicholzheim
Sonntag, 3. 3., Okuli
9.00 Uhr Gottesdienst Rittersbach (Pfr. Stromberger)

10.30 Uhr Familiengottesdienst mit dem Kindergarten Groß-
eicholzheim (Pfr. Stromberger)

18.00 Uhr Bezirksjugendgottesdienst Gr. Eicholzheim
18.00 Uhr AB-Gemeinschaftsstunde Gr. Eicholzheim
Dienstag, 5. 3.
15.00 Uhr Seniorennachmittag Gr. Eicholzheim
20.00 Uhr Gemeindegebet Gr. Eicholzheim
Mittwoch, 6. 3.
15.00 Uhr Kinderstunde Rittersbach
20.00 Uhr Bibel im Gespräch Gr. Eicholzheim (Frau Gerda

Schaller) Thema: Frauen-Biografien (Lydia) von der
Ur-Kirche bis heute.

Familiengottesdienst mit dem Kindergarten
Am 3. März 2013 feiern wir um 10.30 Uhr einen Familien-Got-
tesdienst mit dem Kindergarten Großeicholzheim. Das Thema des
Gottesdienstes heißt „Hände, die Gutes tun“. Zu diesem Gottes-
dienst sind Sie herzlich eingeladen. Im Anschluss findet ein Ku-
chenverkauf zugunsten des Kindergartens statt.

YouGo – der neue Jugendgottesdienst am 3. März in Groß-
eicholzheim
Ab 2013 finden im Kirchenbezirk Mosbach regelmäßig Jugend-
gottesdienste an unterschiedlichen Orten statt. Unter dem Titel
„YouGo“ soll vier Mal im Jahr eine Begegnungsmöglichkeit für
Jugendliche geschaffen werden.
Der erste „YouGo“ ist am 3. März 2013 um 18 Uhr in der ev.
Kirche Großeicholzheim. Das Thema des Gottesdienstes lautet
in Anlehnung an die Bergpredigt Jesu: „Selig sind die Mutigen“.
Die Jugendgottesdienste „YouGo“ werden von einem Team jun-
ger Mitarbeitender aus mehreren Gemeinden organisiert und je-
weils in Zusammenarbeit mit Jugendlichen der gastgebenden
Gemeinde vorbereitet und gestaltet. Dabei sollen zentrale Themen
und Fragen vor dem Hintergrund des Evangeliums von Jesus
Christus auf lebensnahe und alltagsrelevante Weise vertieft wer-
den. 
Auch die Musik und die Form des Gottesdienstes wird sich an den
Vorstellungen Jugendlicher orientieren. Dementsprechend soll
auch für kreative und interaktive Elemente genügend Raum sein.

Jubel-Konfirmation am 24. März 2013
In diesem Jahr findet die Jubel-Konfirmation der ev. Kirchenge-
meinden Großeicholzheim und Rittersbach für die Konfirman-
denjahrgänge 1943, 1953 und 1963 am 24. März um 10.30 Uhr
in der ev. Kirche in Großeicholzheim statt. Die Jubelkonfirman-
den werden schriftlich benachrichtigt und gebeten, die Rück-
meldezettel wieder abzugeben. Alle Gemeindeglieder, die damals
an einem anderen Ort konfirmiert wurden, sind ebenso herzlich
eingeladen und möchten sich bitte beim Pfarramt melden (Tel.
06293/370).

Adelsheim
Sonntag, 3. 3. 2013, Okuli
9.30 Uhr Gottesdienst 
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus

SV Seckach

Kreisliga 18. Spieltag!
Am kommenden Wochenende ist der Rückrundenauftakt termi-
niert. Wenn es die Wetter- und Platzverhältnisse zulassen, spie-
len wir am Sonntag, 3. 3., in Heidersbach! Natürlich wollen wir
mit einem positiven Ergebnis in das neue Jahr starten. Deshalb
brauchen wir zahlreiche Unterstützung!
SO., 3. 3., 15.00 Uhr: VfB Heidersbach – SV Seckach
SO., 3. 3., 13.15 Uhr: TSV Mudau II – SG Seckach II

Abt. Sportkegeln
Frauenmannschaft weiterhin auf dem zweiten Tabellenplatz!
Die Frauen des SV Seckach empfingen am Samstagmittag die
Sportkeglerinnen vom SG Esslingen. Birgit Münnich (486), Ute
Ruppert (498), Anni Hoffmann (499), Bruni Pistor (490) und Re-
nate Schestak (528) erspielten sich den Mannschaftspunkt. Nur
Marta Faix (477) musste den Punkt der Gegnerin überlassen. End-
stand 2978–2660 Holz und 7:1-Mannschaftspunkte. So bleiben
die Frauen auf dem zweiten Tabellenplatz.
Bei der Männermannschaft lief es nicht so gut. Zu Gast war der
Tabellenzweite SKV Reutlingen. Walter Kristofory (490) verlor
gleich zu Beginn den ersten MP. Doch Reinhold Winter (519) und
Rainer Miesch (557) konnten ihren Mannschaftspunkt sichern.
Hardy Pummer der nach 30 Wurf durch Franz Dollinger ersetzt
wurde (zusammen 432) und Markus Winter (481) mussten das
Spiel auch verloren geben. Jürgen Retter (522) konnte noch zum
3:3 ausgleichen, doch der Gegner hatte die bessere Holzzahl und
so nahmen sie die zwei Punkte mit nach Reutlingen. Endstand
3001–3111 Holz und 3:5-Mannschaftspunkte.
Die gemischte Mannschaft des SV Seckach setzt ihre Gewinnserie
fort. Die Gastmannschaft der Sportvg. Feuerbach musste sich von
Anfang an geschlagen geben. Es spielten Günther Engel (517)
Markus Münnich (486), Markus Dollinger (482) Markus Joswig
(440), Andrea Schuster (436) und Stefanie Pistor (427) Holz. End-
stand 2788–2686 Holz und 6:2-Mannschaftspunkte.

Bildung, Kultur und Studienreisen e.V. Seckach

Digitale Bildershow von Ecuador/Galapagos und Apulien am
Sonntag, 3.März
Der Verein Bildung, Kultur und Studienreisen e.V. Seckach zeigt
am Sonntag, 3. März, um 16.00 Uhr im Rathaus Seckach, Gro-
ßer Sitzungssaal, digitale Bilder von den Studienreisen Ecuador
mit Galapagos und ab ca. 17.00 Uhr  von  Apulien (Italien).
Hierzu laden wir alle Interessierten herzlich ein.

Heimatverein Seckach

Theateraufführung in Seckach
Auch in diesem Jahr lädt der Heimatverein Seckach wieder zu ei-
nem vergnüglichen Theaterabend ein. Die Theatergruppe hat
„Einen total verrückten Plan“ ausgeheckt. 
Die Aufführungen finden am 9. März 2013 sowie am 16. März
2013 in der Seckachtalhalle in Seckach statt. Beginn ist um 19.30
Uhr (Einlass 18.30 Uhr). Karten sind an der Abendkasse erhält-
lich. 

Musikverein Seckach

Einladung zur Generalversammlung
Die Generalversammlung des Musikvereins für das Jahr 2012 fin-
det am 24. März 2013 um 18.00 Uhr im Gasthaus „Zum grünen
Baum“ statt. Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.) Eröffnung  und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2.) Tätigkeitsbericht 
3.) Bericht des Dirigenten
4.) Kassenbericht
5.) Kassenprüfbericht und Entlastung der Vorstandschaft
6.) Ehrungen aktiver Musiker
7.) Wahlen: Neuwahl der gesamten Vorstandschaft
8.) Satzungsänderungen- Neufassung der Satzung des Musik-

vereins
9.) Verschiedenes Wünsche und Anträge
Anträge an die Generalversammlung müssen schriftlich eine Wo-
che vor der Generalversammlung beim  1.Vorstand eingereicht
werden.
Zur Generalversammlung sind alle Mitglieder, Freunde und Gön-
ner des Musikvereins herzlich eingeladen.

Vereinsnachrichten
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Zusammenarbeit der Jugendkapellen Seckach, Oberscheff-
lenz und Schlierstadt: das neue Jugendblasorchester SOS
Bereits seit Frühjahr 2011 arbeiten die Jugendkapellen Seckach
und Oberschefflenz erfolgreich zusammen. Wir freuen uns, dass
wir zu Anfang des Jahres einige unserer jüngsten Musiker, die erst
letztes Jahr mit der Instrumentalausbildung begonnen haben, in
die Kapelle übernehmen konnten. Außerdem haben sich erfreu-
licher Weise auch einige Jungmusiker des MV Schlierstadt an-
geschlossen. Das untenstehende Foto aus unserer letzten Don-
nerstags-Probe zeigt die neu erstarkte Truppe aus etwa 20
Musikern unter dem neuen Namen „Jugendblasorchester SOS“.

Das neue Jugendblasorchester SOS der Vereine Seckach, Ober-
schefflenz und Schlierstadt.
Hintergrund ist, dass es den drei einzelnen Jugendkapellen an der
einen oder anderen Instrumentengruppe fehlt, zusammen ergän-
zen sie sich aber sehr gut und bilden ein nahezu komplettes klei-
nes Orchester. Damit haben die jungen Musiker der Vereine eine
bessere Möglichkeit, das Zusammenspiel mit anderen zu üben
und gemeinsame Stücke einzustudieren. 
Die Leitung der Kapelle übernehmen die beiden Seckacher Mu-
siker Stephan Kraus und Diana Heß. Beide freuen sich über das
gewachsene Orchester, denn mit vielen Musikern fällt die Aus-
wahl der Stücke leichter und die Probenarbeit macht allen we-
sentlich mehr Spaß. 
Neben den Proben legt die neue „Spielgemeinschaft“ auch gro-
ßen Wert auf Spaß bei gemeinsamen Aktivitäten. So haben wir be-
reits Anfang Februar einen Ausflug ins Schwimmbad nach Ho-
ckenheim unternommen. Das nächste große Ziel ist der erste
gemeinsame Auftritt am Ostersonntag, 31. 3. 2013, beim Konzert
des MV Oberschefflenz. Bis dahin muss aber noch fleißig ge-
meinsam geprobt werden!
Der Musikverein Seckach wünscht dem neuen Jugendorchester
SOS sowie den beiden Dirigenten Stephan und Diana viel Spaß
und Erfolg! Natürlich freuen wir uns auch weiterhin über 
Verstärkung unserer Jugend aus unseren Ortsteilen Seckach, Zim-
mern und Großeicholzheim ! Falls ihr Kind oder Enkel ein In-
strument spielt und die Möglichkeit sucht, in einer Gruppe zu mu-
sizieren, besteht jederzeit die Möglichkeit, bei unserer
Jugendkapelle mitzuspielen! Außerdem ist es auch jederzeit
möglich, eine Ausbildung beim MVS zu beginnen. Momentan bil-
den wir die Instrumente Querflöte, Klarinette, Saxophon, Trom-
pete, Posaune, Tenorhorn, Tuba und Schlagzeug aus. 
Bei Interesse besuchen Sie unsere Internetseite www.musikver-
ein-seckach.de oder melden Sie sich beim Dirigenten des MV
Seckach, Martin Heß (martin.mvseckach@googlemail.com oder
06292/205810).

Verband Wohneigentum Seckach

Frühjahrsschnittkurse in Seckach und Großeicholzheim
Der Verband Wohneigentum Seckach führt am 1. und 2. März
2013 Frühjahrsschnittkurse an Obstbäumen und Ziersträuchern
durch. Die Kurse werden unter der Leitung von Herrn  Püchner
und Herrn Rippberger vom Verband Wohneigentum Kreisverband
Buchen-Wertheim durchgeführt.
Treffpunkt: Freitag, 1. 3., in Großeicholzheim um 16.00 Uhr
bei Familie Roos, Friedhofstr. 34, um 17.00 Uhr bei Familie
Pols, Am Winterbaum 8
Treffpunkt: Samstag, 2. 3., in Seckach um 13.30 Uhr bei Fa-
milie Hornung, Schefflenzer Weg 6. 
Hierzu sind alle Mitglieder und Interessierte eingeladen. Teil-
nahme ist kostenlos.

Hegering V 

Die Hegeringversammlung findet am Dienstag, 12. März 2013,
um 19.30 Uhr im Besen „Kolbe“ auf dem Waidachshof statt. 
Tagungsordnung: 
Bericht des Hegeringleiters 

Bericht Schießstandaufsicht 
Bericht des Kassenführers 
Verschiedenes und Aussprache 
Neuwahlen 

SV Großeicholzheim

Abt. Fußball
Neuwahlen zur Abteilungsführung standen im Mittelpunkt der
Mitgliederversammlung der Fußballabteilung des SV Großei-
cholzheim im Gasthaus „Löwen“. Die enge Einbindung der Fuß-
baller in die örtliche Gemeinschaft und des Hauptvereins wurde
durch die Anwesenheit von Bürgermeister Thomas Ludwig und
Vertretern des Hauptvorstandes mit Thomas Kegelmann als 1.
Vorsitzender, sowie Vertreter der örtlichen Vereine dokumen-
tiert. Abteilungsleiter Günter Schmitt-Haber dankte eingangs sei-
nes Rechenschaftsberichtes allen, die sich rund um die Fußball-
abteilung für deren vielschichtigen Interessen eingebracht hatten
und besonders den ehrenamtlichen Helfern für ihr Engagement.
Zu Anfang des Jahres musste die Pumpe für die Beregnung aus-
getauscht und die Sandung verschoben werden. Als weitere Ak-
tivitäten nannte der Abteilungsleiter den Bayrischen Frühschop-
pen, den Aufstieg der Mannschaft in die Kreisliga, das
traditionelle Sportfest mit 24-Stunden-Wanderung und den Rad-
marathon, sowie das Benefizspiel gegen 1899 Hoffenheim für Jo-
hannes Galm. Im sportlichen Bereich lief es im Rundenspielbe-
trieb in der Kreisliga nicht so wie erwartet und so erfolgte der
Trainerwechsel von Michael Galm zu Heiko Saffrich, der das Amt
bis Rundenende übernahm. Nachdem Schriftführer Ralf Zilling
einen ausführlichen Bericht über die Inhalte der Veranstaltungen
und Aktivitäten gegeben hatte, konnte Kassenwart Benjamin
Breitenfelder über eine zufriedenstellende Finanzausstattung be-
richten. Nachdem die Kassenprüfer Jan Ballerin und Hagen Koch
keine Beanstandungen in der Kassen- und Buchführung zu ver-
melden hatten, erteilten die Mitglieder der gesamten Abteilungs-
führung einstimmig Entlastung. Die anschließenden Neuwahlen
brachten folgendes einstimmiges Ergebnis: Abteilungsleiter Gün-
ter Schmitt-Haber, Stellvertreter Per Modersohn, Kassier Mi-
chael Witzgall, Schriftführer Ralf Zilling, Revisoren Hagen Koch
und Jan Ballerin. Jugendleiter Klaus Wollner berichtete über die
einzelnen Nachwuchsmannschaften und betonte, dass man mit der
gesamten Jugendarbeit zufrieden sein könne. Einen kurzen Über-
blick über die AH gab Wolfgang Schell, der auch auf das
Schlachtfest am 2. März hinwies. Auf die sportlichen Inhalte der
1. und 2. Seniorenmannschaft gab für den verhinderten Trainer
Heiko Saffrich der Abteilungsleiter selbst und Matthias Mayer für
die 2. Herrenmannschaft. Nach der Aussprache und Diskussionen
über die Berichte wurde in den anschließenden Grußworten die
gute Zusammenarbeit zwischen der Fußballabteilung, dem Haupt-
verein, der örtlichen Vereine und der Gemeinde Seckach hervor-
gehoben und die Fußballer als fester Bestandteil im Gemeinde-
leben bezeichnet. Unter Punkt „Verschiedenes und Anträge“
wurde bekannt gegeben, dass zur Unterstützung von Platzkassier
Uwe Eberle, Michael Gimber gewonnen werden konnte. Abtei-
lungsleiter Günter Schmitt-Haber appellierte abschließend der
Versammlung an alle, sich verstärkt für die sportlichen und ge-
sellschaftlichen Belange der Abteilung einzusetzen.         (LM)
Schlachtfest der AH des SV Großeicholzheim
Am Samstag, 2. 3. 2013, lädt die AH des SV Großeicholzheim
zum traditionellen Schlachtfest in der Grillhütte Großeicholzheim
ein. Beginnen wollen wir um 10.30 Uhr zum Frühschoppen. Um
ca. 12.30 Uhr gibt es Mittagessen mit vielen Köstlichkeiten die
eine Sau so zu bieten hat. Am Nachmittag laden wir dann zum
Kartenspielen oder zu einer Wanderung mit dem schon legendä-
ren Kreuzungsschnaps ein. Abendessen gibt es dann um ca. 18.30
Uhr. Also für Speis und Trank wird bestens gesorgt. Die Bevöl-
kerung ist recht herzlich dazu eingeladen. Über Euer Kommen
würde sich die AH des SV Großeicholzheim freuen. 

TC Großeicholzheim

Einladung zur Jahreshauptversammlung am 22. März 2013
um 19.00 Uhr im Tennisheim
Hiermit laden wir alle Mitglieder und Freunde herzlich zu unse-
rer JHV ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Verlesen des Protokolls von der letzten JHV
3. Berichte:
3. – Vorstand
3. – Sportwart
3. – Jugendwart
3. – Mannschaftsführer
3. – Kassier
3. – Kassenprüfer
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4. Aussprache über die Berichte
5. Entlastung des Kassiers und der gesamten Vorstandschaft
6. Einführung eines Familienbeitrages
7. Grußworte
8. Verschiedenes
Wünsche und Anträge sind bis zum 15. 3. 2013 schriftlich beim
Vorsitzenden Rudolf Reuther einzureichen.

MGV Großeicholzheim

Achtung! Änderung Termin Jahreshauptversammlung
Die nächste Jahreshauptversammlung findet am Samstag, 16.
März 2013, um 19.30 Uhr im Gasthaus „Löwen“ statt. Alle
Freunde, Gönner, örtliche Vereinsvorstände sind herzlichst ein-
geladen.
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
Begrüßung
Totengedenken
Bericht des Vorsitzenden
Bericht des Schriftführers
Bericht des Kassenwarts
Bericht der Kassenprüfer
Entlastung der ges. Vorstandschaft
Neuwahlen der ges. Vorstandschaft
Bericht des Chorleiters
Ehrungen für fleißigen Singstundenbesuch
Anträge 
Grußworte der Gäste
Sonstiges
Anträge sind bis zum 2. März 2013 beim Vorsitzenden Klaus Rin-
klin in schriftlicher Form einzureichen.

VdK Großeicholzheim

Hauptversammlung VdK Großeicholzheim
Der  VdK Ortsverband Groß- und Kleineicholzheim, Heidersbach
und Waldhausen hält am Sonntag, 17. März, um 14.00 Uhr seine
Jahreshauptversammlung im Gasthaus „Zum Löwen“ in Hei-
dersbach ab. Neben den obligatorischen Regularien stehen auch
Neuwahlen der gesamten Vorstandschaft an, ebenso einige Ver-
bands-Ehrungen.
Alle Mitglieder mit Partnern, sowie am VdK interessierte Perso-
nen sind recht herzlich eingeladen.

Förderverein Grundschule Großeicholzheim e. V.

Am Mittwoch, 20. 3. 2013, um 20 Uhr findet die Jahreshaupt-
versammlung des Fördervereins in der Grundschule Großeich-
olzheim statt.
Hierzu laden wir Sie recht herzlich ein.
Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor:
TOP 1: Begrüßung
TOP 2: Bericht des Vorstandes
TOP 3: Kassenbericht
TOP 4: Antrag auf Entlastung des Vorstandes
TOP 5: Aussprache zu den Berichten
TOP 6: Wahlen
TOP 7: Grußworte
TOP 8: Geplante Aktivitäten 2013
TOP 9: Sonstiges
Alle Mitglieder und Interessierte sind herzlich eingeladen.

Volkshochschule Buchen 
In Kooperation mit der Volkshochschule Buchen lädt das Lern-
Atelier Zimmern, Neuer Weg 25, die gesamte Bevölkerung zur
Nutzung der „Philosophischen Bibliothek“ ein. 
Geöffnet ist die Bibliothek immer am ersten Samstag im Monat
(wenn dieser ein Feiertag ist, am zweiten Samstag) von 11.00–
13.00 Uhr. Die Ausleihe ist kostenlos.
Andere Termine können Sie telefonisch vereinbaren: 06291/2369.
Unter www.lernatelier.de finden Sie thematische Bücherlisten.

Alpenverein Schefflenz
Familienwanderung im Kochertal 
Am Sonntag, 10. März 2013, wandern wir im Kochertal. Zunächst
fahren wir mit Pkw nach Harthausen-Gochsen zum Sportplatz. Von
dort aus wandern wir talabwärts nach Kochersteinsfeld. Dort geht
es durch den Ort bis zur alten stillgelegten Bahnstrecke, auf der wir
dann bis nach Möglingen wandern. In Möglingen geht es über die
Kocherbrücke und weiter im Tal nach Kochersteinsfeld. Dort über-
queren wir erneut den Kocher und wandern weiter im Tal nach

Gochsen. Auf der alten Bahnstrecke kommen wir dann schließlich
zurück zum Ausgangspunkt. Zum Abschluss kehren wir in der Piz-
zeria „Da Beni“ in Hardthausen ein. Die reine Gehzeit beträgt ca.
3½–4 Stunden. Für Unterwegs nehmen wir Rucksackverpflegung
mit. Abfahrt ist um 10.30 Uhr an der „Harmonie“ in Mittelschef-
flenz. Gastwanderer sind wie immer herzlich willkommen. An-
meldungen bis Freitag, 8. März 2013, bei Jürgen Adler – Tel.
06293/927743 oder Gerold Wischer – Tel. 06265/7211.

Tag der offenen Tür und Anmeldetermine am Burghardt-
Gymnasium
Die Eltern der Viertklässler müssen sich demnächst für eine wei-
terführende Schule entscheiden. Um die Entscheidung zu er-
leichtern, bietet das Burghardt-Gymnasium Buchen am Don-
nerstag, 7. März 2013, um 17.00 Uhr einen „Tag der offenen Tür“
an.  Schulleitung und Lehrkräfte stehen für kompetente Informa-
tionen über Bildungswege und Betreuungsangebote am Burg-
hardt-Gymnasium zur Verfügung. Neben Informationen wird für
Schüler und Eltern auch ein abwechslungsreiches Rahmen-pro-
gramm angeboten, das die Vielgestaltigkeit des Schullebens am
BGB zeigt und das für die Kinder unterschiedlichste Möglich-
keiten der aktiven Beteiligung bietet. Für das leibliche Wohl wird
ebenfalls gesorgt werden. Die Schulleitung lädt die Viertklässler
und ihre Eltern sowie die Grundschullehrer zu dieser Veranstaltung
herzlich ein. Die Anmeldetermine für die neuen Fünftklässler
sind am Mittwoch, 20. März, und am Donnerstag, 21. März, je-
weils von 8.00–12.00 Uhr und von 14.00–18.00 Uhr.

Landwirte können in Vertragsnaturschutz einsteigen
Mit Extensivierung, Landschaftspflege und Ökokonto können
sich Landwirte einen neuen Betriebszweig „Naturschutz“ er-
schließen. Biotopvernetzung, Biotopgestaltung, Naturschutz und
Landschaftspflege gewinnen zunehmend an Bedeutung. Die Lan-
desregierung fördert diese Entwicklung und hat in vielen Land-
kreisen die Gründung von Landschaftserhaltungsverbänden (LEV)
initiiert. Besonders rasch wurde dieser im Neckar-Odenwald-
Kreis gegründet. Über seine Aufgaben und über Fördermöglich-
keiten, welche sich u.a. für die Landwirte ergeben, informiert der
Fachdienst Landwirtschaft zusammen mit dem LEV im Neckar-
Odenwald-Kreis an folgenden Informationsveranstaltungen:
– 6. 3. 2013 19.30 Uhr in Osterburken, Hotel Märchenwald
– 7. 3. 2013 19.30 Uhr in Diedesheim, Gasthaus Krone
– 8. 3. 2013 13.30 Uhr in Buchen, beim FD Landwirtschaft, Prä-

sident-Wittemannstr. 9   
Hierzu sind insbesondere Landwirte, aber auch anderen Interes-
senten herzlich eingeladen.

Kulturkommode Osterburken
Frank Fischer – Angst und andere Hasen –
Am Samstag, 9. März 2013, heißt es nach der Winterpause wie-
der „Vorhang auf!“ bei der Kulturkommode Osterburken. Gleich
zu Beginn präsentiert sie in der Alten Schule mit Frank Fischer
Kabarett und Comedy vom Feinsten.
Fühlen Sie sich beobachtet? Haben Sie Angst vorm Fliegen, vor
Fliegen oder davor, dass Erdnussbutter an Ihrem Gaumen kleben
bleibt? Willkommen im Club! Schließlich gibt es über 600 aner-
kannte Phobien – Grund genug für ein äußerst unterhaltsames Ka-
barettprogramm. Beginn der Veranstaltung ist um 20 Uhr. Nähere
Informationen gibt es im Internet unter www.kulturkommode.de.
Karten gibt es seit Montag, 18. 2. 2013, im verbilligten Vorver-
kauf beim Bürgerbüro der Stadt Osterburken  (Tel.: 06291/401-
0) bzw. per E-Mailanforderung unter vorverkauf@kulturkom-
mode.de sowie (falls dann noch Restkarten vorhanden) an der
Abendkasse.

Stromanbieterwechsel
Verbraucherzentrale warnt vor Löwenzahn Energie
Der Stromanbieter Löwenzahn Energie GmbH bewirbt sein An-
gebot mit extrem billigen Preisen. Kaum haben Verbraucher ge-
wechselt, kündigt Löwenzahn Energie regelmäßig eine Preiser-
höhung um über 100 Prozent an – und dies in laufenden
Verträgen. Verbraucher, die ein Preiserhöhungsschreiben von Lö-
wenzahn Energie erhalten haben, sollten der Erhöhung wider-
sprechen und diese nicht bezahlen. Die Verbraucherzentrale hat
dazu einen Musterbrief auf ihre Internetseite unter www.vz-
bw.de/loewenzahn gestellt.

Jetzt ist Brotzeit!
Was ist in unserem Brot alles drin? Was sagt die Kennzeich-
nungsverordnung? Welche Qualitätskriterien gibt es? Wie lagere
ich Brot am besten? Alle Fragen rund ums Brot beantwortet Her-
bert Münkel in einem Seminar für Verbraucher mit Brotverkos-
tung und Brotbewertung. Die Veranstaltung findet am 12. 3.
2013 von 19.00–21.30 Uhr im  Lehrsaal Landbau des Fach-
dienstes Landwirtschaft in der Präsident-Wittemannn-Str. 14 in
Buchen statt. Anmeldung ist erforderlich bis zum 7. 3. 2013  un-
ter Tel. 06281/5212-1600.

Sonstiges
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Die Gemeinde Schefflenz sucht eine/n

Badeaufseher(in) / Bademeister(in)
als Saisonkraft (Mai – September)

Ihre Voraussetzungen
• Badeaufsicht (Rettungsschwimmer Silber) oder Schwimm-

meistergehilfe/in
• Arbeiten an Sonn- und Feiertagen
• guter gesundheitlicher Zustand und körperlich gute Konstitu-

tion
• hohe Leistungs- und Verantwortungsbereitschaft

Ihre Aufgaben
• Beaufsichtigung des Badebetriebes im Freibad
• Durchführung von Erste Hilfe und Wiederbelebungsmaßnah-

men
• Pflege und Wartung Freizeitanlagen
• Pflege, Wartung und Überwachung der technischen Anlagen
• Überwachung der Wasserqualität
• Durchführung von Reinigungs- und Desinfektionsarbeiten

Unser Angebot
• ein interessanter und vielseitiger Arbeitsplatz
• Einstellung und Bezahlung nach TVöD
Für weitere Informationen steht Ihnen gerne Herr Richter, Te-
lefon 06293/9200-12 zur Verfügung.
Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte baldmög-
lichst mit den üblichen Unterlagen an die Gemeinde Scheff-
lenz, – Personalamt –, Mittelstraße 47, 74850 Schefflenz.

Seite 10 Amtsblatt Seckach KW 9



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


